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Liebe Leserin, lieber Leser 

Der schöne Sommer ist vorbei und bereits werden die Tage kürzer. Die 
Temperaturen sind merklich zurückgegangen, und man fragt sich: "Wann 
kommt der erste Schnee, und reicht es dieses Jahr für weisse Weihnachten?" 

Haben Sie sich bereits Gedanken gemacht, wie Sie diese Weihnachten 
verbringen wollen? Etwa... 

- …ein Familienfest mit all Ihren lieben Verwandten? 

- …wieder einmal die Zweisamkeit geniessen mit einem Kurzurlaub? 

- …ganz allein mit sich die Ruhe geniessen? oder: 

- …sich einladen lassen oder selbst jemand bestimmten einladen? 

Angebote gibt es ja genügend. Egal, wie Sie sich entscheiden, denken sie 
daran, es gibt viel Leid auf dieser Welt, und mit einer kleinen Spende helfen 
Sie mit, diese Welt ein wenig menschlicher zu gestalten! 

Traditionell bietet unsere Kirche in dieser Zeit viele Möglichkeiten an, sich 
zwischenmenschlich zu begegnen, und wir freuen uns, Sie bei uns begrüssen 
zu dürfen. Informieren können Sie sich wie immer im Wochenblatt, an der 
Anzeigetafel bei unserer Kirche, bei unserem Pfarrer Stéphane Barth oder 
auf unserer Homepage: 

www.refkirchethierstein.ch 

Neu zu uns gestossen ist unsere neue Aktuarin Simone Jost aus 
Breitenbach. Sie stellt sich in dieser Ausgabe des Gemeindebriefs gerade 
selber kurz vor. Herzlich willkommen! 

Wir sind bereits im letzten Amtsjahr der aktuellen Amtsperiode für die 
Kirchgemeinderäte, und alle, ausser Brigitte Barriopedro aus Nunningen, 
wollen noch mindestens eine Amtsperiode weitermachen. Darum meine 
Frage: Haben Sie Interesse, bei uns mitzumachen und Verantwortung zu 
übernehmen, dann melden Sie sich bei mir oder bei einem unserer 
Kirchgemeinderäte oder auch beim Pfarrer. Die neue Amtsperiode fängt im 
nächsten August 2017 an, und wir freuen uns auf Sie. 

Bedanken möchte ich mich bei allen unseren Mitarbeiter/innen für Ihren 
grossen Einsatz das ganze Jahr hindurch und auch dem Kirchgemeinderat 
für das konstruktive Mitarbeiten im Rat. 

Somit wünsche ich uns allen eine stressfreie, besinnliche und ruhige 
Adventszeit und ebenfalls schöne Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2017! 

Der Präsident der Kirchgemeinde 

Rolf Schädeli 
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Gottesdienstliche Veranstaltungen 

Entnehmen Sie bitte das aktuelle Angebot dem Kirchenboten, dem 
Wochenblatt oder unserer Internetseite www.refkirchethierstein.ch. 

Altersheimgottesdienste 

Die Gottesdienstdaten für das Jahr 2017 werden Ende November 2016 
bekannt sein. 

Gottesdienste im AZB 

So. 24. Nov. um 15.30 Uhr, im Aktivierungsraum, Pfarrer Stéphane Barth 

So. 01. Dez. um 15.30 Uhr, im Aktivierungsraum, Pfarrer Stéphane Barth 

Gottesdienste im Zentrum Passwang 

Sa. 19. November, 10.00 Uhr, in der Hauskapelle, ökumenische 
Totengedenkfeier, mit Klavierspiel: 
Pfarrer Stéphane Barth und Prediger Paul Stebler 

Gottesdienste im Altersheim Stäglen in Nunningen 

Noch nicht bekannt 

Stéphane Barth-Ehrsam 
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Feiern und Krippenspiele 

im Advent, an Weihnachten und Neujahr 

 

So. 27.11.2016, ref. Kirche Thierstein, 10.15h 
1. Adventsgottesdienst 

 
So. 04.12.2016, ref. Kirche Thierstein, 10.15h 

2. Advents- und Tauf-GD, mit Kirchenkaffee 
Täufling ist: Jayson Wehrli aus Meltingen SO,  
geboren am 11.7.2016 

 
So. 11.12.2016, ref. Kirche Thierstein, 10.15h 3. Adventsgottesdienst 
 
So. 18.12.2016, ref. Kirche Thierstein, 9.15h 4. Adventsgottesdienst 
 
Mi. 21.12.2016, AZB, im grossen Saal, 15.00h  

Krippenspiel-Aufführung 
 
Sa. 24.12.2016, ref. Kirche Thierstein, 17.00h 

Heiliger-Abend-GD,  
Krippenspiel-Aufführung 

 
So. 25.12.2016, ref. Kirche Thierstein, 10.15h,  

Weihnachtsgottesdienst  
mit Abendmahl 

 
So. 01.01.2017, ref. Kirche Thierstein, 17.00h 

Neujahrsgottesdienst mit Taufe und Apéro 
Täufling ist: Leano Crispe aus Zwingen BL,  
geboren am 17.11.2015 

 
So. 08.01.2017, ref. Kirche Thierstein, 10.15h 

Gottesdienst mit Rückschau aufs Krippenspiel 
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Ökumenisch getragene Roratefeiern 

 
Thematischer Bogen: Melodien des Advents 
 
Zeit: jedes Mal um 6.30 Uhr: der Gottesdienst dauert etwa eine halbe 
Stunde, anschliessend kann man im Pfarreisaal bzw. Gemeindesaal ein 
Frühstück einnehmen 
 
Mi. 30. November in der reformierten Kirche Thierstein in Breitenbach, 

mit Pfarrer Stéphane Barth und Katechetin Patrizia 
Hügli 

 
Mi. 07. Dezember in der katholischen Kirche Breitenbach, mit Pfarrer 

Markus Fellmann, der eine Eucharistiefeier hält 
 
Do. 08. Dezember in der katholischen Kirche Fehren, mit Pfarrer 

Markus Fellmann und Pfarrer Stéphane Barth 
 
Mi. 14. Dezember in der katholischen Kirche Breitenbach, mit den 
Katechetinnen Susanna Isepponi und Patrizia Hügli 
 
Mi. 21. Dezember in der katholischen Kirche Breitenbach, mit Pfarrer 

Markus Fellmann 
 
Die einzelnen Themen der Feiern werden Mitte November per Flyer 
bekanntgeben (im Schaukasten bei der Kirche, im Wochenblatt, auf der 
Website) 
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Ökumenisch offene Seniorennachmittage 
– Nachmittage für Leute im Alter von 65+ 

im reformierten Kirchgemeindehaus  
an der Fehrenstrasse 46 in Breitenbach 

jeweils 1x im Monat, jeweils am Dienstag, von 15 - 17 Uhr 
 

 
Dienstag, 13. Dezember 2016:  
Adventsüberraschung: 

"Träume unterm Christbaum" heisst nicht nur 
ein Weihnachtslied von Robert Stolz, sondern 
ist auch das diesjährige Motto der 
Adventsfeier. So präsentieren Peter-Matthias 
Born als Sänger und Entertainer und Regula 
Born als Marionettenspielerin einen 
musikalischen Adventsgruss. 
 
Dienstag, 10. Januar 2017: 
Vor 100 Jahren: Stilfserjoch/Umbrail 1914-1918 

Eine von David Accola im Jahr 1995 
erstellte Studie zum Kriegsgeschehen 
am südöstlichen Rande unseres 
Landes bietet "Militärgeschichte zum 
Anfassen".  

Daraus eine knackige Zusammen-
fassung vom Pfarrer, mit Lichtbildern 
und eigenen Eindrücken vom Ort des 
Geschehens. 

 
Dienstag, 7. Februar 2017:  
Demenz – Leben mit dem grossen Vergessen 

Wir besprechen miteinander 
verschiedene eingespielte 
Beiträge aus dem Fernsehen 
zum Thema Demenz und 
berichten - ohne Namen zu 
nennen - von einzelnen 
Erfahrungen aus unserem Bekanntenkreis. Damit sensibilisieren wir uns 
gegenseitig und schärfen gemeinsam die Wahrnehmung der Krankheit 
gegenüber. 
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Dienstag, 14. März 2017:  
Stachelige Gesellen unter uns… 

Ob verwaist, verletzt, krank oder 
schwach: Igel in Not brauchen Unter-
schlupf. Wir hören, auf was bei der 
Pflege von verwaisten Igeln zu achten 
ist und was uns der Igel mit seinem 
Blick in den Augen sagen will.  

Sylvia Michel, die die Igelstation 
Frutigen aufgebaut hat, erzählt aus 
ihrer Praxis. In manchen Jahren hatte 
sie bis zu 400 Igel aus der ganzen Schweiz versorgen können. 
 
Dienstag, 25. April 2017:  
Katharina von Arx: Nehmt mich mit! 

1953, allein und fast ohne Geld: 
die abenteuerliche Weltreise der 
Katharina von Arx ist eine 
verblüffende Wiederentdeckung: 
Zu Beginn der 50er Jahre 
unternahm eine junge Frau eine 
Weltreise, allein und ohne Geld in 
der Tasche. Von Wien aus schafft 
sie es über Indien, Burma und 

Japan bis in die USA. Katharina von Arx' Bericht liest sich so modern 
und frisch, als wäre es eine Anleitung für heutige Globetrotter – und er 
zeigt, wie sie das Abenteuer bestand: vor allem, indem sie über sich 
selbst lachen konnte. … aus ihrem Buch die schönsten Passagen… 
 
Dienstag, 23. Mai 2017: Himmelfahrt – kurz & lang 
Wer war Georg Baumberger,  
zu dessen Ehren ein grosses 
Steinkreuz auf dem Berg Camut 
in der Surselva steht? Und was 
macht daraus der Schweizer 
Schriftsteller Franz Hohler? Und 
was hat dies alles mit Auffahrt 
bzw. Himmelfahrt zu tun? Sie 
werden es erfahren. Es ist eine 
kurze und eine lange, nicht zu lange Geschichte. 
 
Programmänderungen vorbehalten! Der Thema-Teil dauert etwa eine ¾ Stunde, 

danach ist gemütliches Beisammensein angesagt zu Kaffee und Kuchen. 
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Sunntigschuel-ChinderChilche im Herbst und Advent 

2016/Jahresanfang 2017 
 

Wir freuen uns, wenn Du mit dabei bist! 
 

Datum Zeit Ort Thema 
So. 30. Okt. 16 10.15-11.15h Ref. KGH Rollenvergabe bzw.  

-festlegung 
So. 06. Nov. 16 10.15-11.15h Ref. KGH Einstudieren 

Krippenspiel 
So. 20. Nov. 16 10.15-11.15h Ref. KGH Ewigkeitssonntag / 

Einstudieren 
Krippenspiel 

So. 27. Nov. 16 10.15-11.15h Ref. KGH 1. Advent / Einstudieren 
des Krippenspiels 

So. 04. Dez. 16 10.15-11.15h Ref. KGH 2. Advent / Einstudieren 
des Krippenspiels 

So. 11. Dez. 16 10.15-14.00h 
(+/-) 

Ref. KGH Langer Übe-Sonntag mit 
Zmittag im Gde.-Saal 

So. 18. Dez. 16 10.15-11.15h Ref. Kirche 4. Advent / Einrichten der 
Kulissen + Üben 

Mi. 21. Dez. 16 14.00-16.00h AZB Einkleiden / Probe 
15.00h: Krippenspiel 

Sa. 24. Dez. 16 15.30-18.00h Ref. Kirche Einkleiden / Probe 
17.00h: Krippenspiel 

So. 08. Jan. 17 10.15-11.15h Ref. KGH Rückblick aufs ver-
gangene Krippenspiel 

So. 29. Jan. 17 10.15-11.15h Ref. KGH offen 
So. 05. Feb. 17 10.15-11.15h Ref. KGH offen 

Ref. KGH = Reformiertes Kirchgemeindehaus mit Gemeindesaal und 
Sonntagsschulraum, Fehrenstr.46, Breitenbach 

Ref. Kirche Thierstein = Gottesdienstraum im ref. KGH 

AZB = Alterszentrum Bodenackerstr. 10, Breitenbach 
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SonntagsschulleiterInnen 
Pfarrer (Briefversand) 

Cordelia Stalder Höhenweg 1 CH-4226 Breitenbach,  
Telefon 061 781 28 10, cordelia.stalder@ebmnet.ch 

Daniel Reiner Talstrasse 15 CH-4226 Breitenbach  
Telefon 061 791 97 00, reiner.daniel.haustechnik@gmail.ch 

Jacqueline Wirz Kreuzackerstr. 11 CH-4226 Breitenbach 
Telefon 061 272 69 04, jwirz@ebmnet.ch 

Sonja Semling Murstrasse 17 CH-4226 Breitenbach,  
Telefon 061 781 45 27, m.semling@bluewin.ch 

Stéphane Barth Archweg 4 CH-4226 Breitenbach 
Telefon 061 781 12 50, st.barth@bluewin.ch 

Krippenspiel: Der Sternenbaum 

Unser diesjähriges Krippenspiel erweitert 
ein bestehendes Bilderbuch zu einem 
zweiteiligen Theaterstück, das von Kindern 
gespielt wird. Mit Advents- und 
Weihnachtsliedern. Hier etwas zum Inhalt 
des Bilderbuches: 

"Früher hängten die Kinder goldene 
Papiersterne in die Fenster, damit das 
Christkind zu ihnen fand. Aber heute, 
zwischen all den Leuchtreklamen...?" 
Doch der alte Mann lässt sich nicht 
entmutigen. Er schneidet Sterne aus und 
hängt sie in einen Baum. Und schon bald 
lässt der Glanz des Sternenbaums Gross 
und Klein herbeikommen. 

Die Vorbereitungen sind bereits in vollem Gange. Die Kinderschar ist in 
diesem Jahr etwas kleiner als sonst, bestehend aus einem harten Kern 
und einigen Neuzugängen.  

Nichtsdestotrotz konnten alle Rollen besetzt werden und wir freuen uns 
auf eine spannende, mit Spontaneität gespickte Vorbereitungsphase mit 
viel Vorfreude auf die beiden bevorstehenden Aufführungen im AZB 
Breitenbach und in der Ev. ref. Kirche in Breitenbach. 

Aufführungen: 

Mittwoch, 21.12.16 um 15:00 Uhr im AZB Breitenbach 

Samstag, 24.12.16 um 17:00 Uhr in der Evang.ref. Kirche Breitenbach 
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Fiire mit de Chliine im 2. Halbjahr 2016 

für Eltern, Grosseltern und Kinder von Geburt an bis ca. 7 Jahren 

ökumenisch offen in der Ev.-ref. Kirche, Fehrenstrasse 46, in Breitenbach 

Mittwoch, 16. November 2016, 16.00 Uhr 
 

Der 7-Schläfer hat eine Flöte, der Bär ein 
weiches Kissen: "Wollen wir tauschen?" 
Ja! Doch dann sind die Bärentatzen zu 
gross, um auf der 7-Schläferflöte zu 
spielen, und der 7-Schläfer kann sich bei 
dem Gequietsche nicht ausruhen. 
Tauschen ist für Kinder ein Spiel … und 
eine ernste Sache. So sind Vergnügen 
und Zögern oft nahe beieinander. 

 

Samstag, 4. Februar 2017, 10.15 Uhr 
 
Da war ein kleines Mädchen, dem waren die 
Eltern gestorben. Es war so arm, dass es bald 
nichts mehr hatte als die Kleider auf dem Leib 
und ein Stück Brot in der Hand. Doch das kleine 
Mädchen verzweifelt nicht, es macht sich auf den 
Weg in die Welt hinaus. 
Ob ihm Gott dabei hilft? 

 

 

 

Mittwoch, 29. März 2017, 16 Uhr 
 

Aufräumen? Das mag Leo überhaupt nicht. 
Inzwischen ist sein Zimmer aber so 
durcheinander, dass Pico, seine kleine Katze, 
die Schnauze voll hat. Zu viel ist zu viel! Pico 
reisst aus... Von paradiesischen und noch ein 
paar anderen Zuständen… 
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Mittwoch, 10. Mai 2017, 16 Uhr 
 

Eines Morgens steht sie am Strand: die 
grosse Kiste. Strandgut oder nicht? Die 
Kiste macht neugierig. Und die Kiste macht 
Angst. Doch als die Ziege Schritte hört, 
springt sie in die Kiste, um sich zu 
verstecken. Wer geht da draussen umher?  

Ein tierisch ernstes Verwirrspiel über 
Vermutungen und Mut. 

 

 

Samstag, 1. Juli 2017, 10.15 Uhr 
 

Für Väter und Söhne und Buebe-
meitli: Maurice Sendaks Kinderbuch-
klassiker: Die Geschichte vom 
wilden Max, der von seiner Mutter 
ohne Essen ins Bett geschickt wird 
und darauf das Reich der wilden 
Kerle erobert. 

 

 
mit halbstündigem Gottesdienst, mit Znüüni oder Zvieri,  

mit Malen oder Basteln 

_________________________________________________________  

Humor 

Die Tochter: 

"Ich will Abenteuer, Action und schöne Männer. Ich gehe! 

Versucht ja nicht, mich aufzuhalten." 

"Wieso aufhalten? Nimm mich mit!", ruft die Mutter. 
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Aus der Sonntagsschule/ChinderChilche 

Augustins Trompete 

Am Mittwoch 15. Juni war im Fiire mit de Chliine mit dem Bilderbuch 
"Augustins Trompete" Zirkusluft zu schnuppern. Organistin Cristina 
Serena übte eigens dafür Zirkus-Lieder ein: z.B. "Les chevaux de cirque", 
bei dem man das Traben der Pferde in der Manege heraushören konnte. 
Jacqueline Wirz Landuyt brachte ein Zirkuszelt "en miniature" samt 
Wagen und Tieren mit. Die Kinder übten sich im Seiltanzen. Pfarrer 
Stéphane Barth führte eine Dreiballjonglage vor und Nicolas Landuydt 
zeigte einen Zaubertrick. Und die Hauptfigur aus dem Bilderbuch: 
Augustin? Er lernte sich gegenüber seinem dominanten Vater, der ihn als 
Feuer-Spucker sah, durchzusetzen als patenter Trompetenspieler. Damit 
war eine Brücke geschlagen zu ähnlichen Geschichten aus der Bibel wie 
z.B. Isaak und Abraham. 

 

Von faulen Freunden 

Am Samstag 24. September feierten wir in kleiner Runde ein Fiire mit de 
Chliine zum Thema: "Gute Freunde, gute Freundinnen: Die gehen mit 
einem durch dick und dünn!" Zwei sich gleichende Bilderbücher über ein 
Faultier, dem die Freunde wegen seiner Langsamkeit auf die Sprünge 
helfen müssen, dienten uns als Vorlage für diesen Kindergottesdienst und 
für das sich daran anschliessende Malen und Basteln mit den Kindern. 
Auch einige Konfirmandinnen und Konfirmanden waren mit von Partie und 
halfen den Kleinen beim Kuchenschneiden und Gestalten.  
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Ein Ausblick auf Aktivitäten im Jahr 2017 

Ökumenischer Gottesdienst zur Gebetswoche für die Einheit 
Sonntag, 22. Januar, 10.15 Uhr, ref. Kirche Thierstein Breitenbach 

Krabat & Spirits: Workshop "Buch und Film" für Teenager 
Mi. 1., 8. und 15. Februar, 16-18 Uhr, Jugendraum Pfarrhaus 

Brot-für-alle-Gottesdienst und Suppentag in Himmelried 
Sonntag, 12. März, 10.30 Uhr, kath. Kirche Himmelried 

Brot-für-alle-Gottesdienst und Suppentag in Bärschwil 
Sonntag, 19. März, 10.30 Uhr, Schulhaus Bärschwil 

Bfa/FO-Gottesdienst und Alterssonntag in Breitenbach 
Sonntag, 26. März, 10.00 Uhr, kath. Kirche + AZB Breitenbach 

Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl 
Freitag, 14. April, 10.15 Uhr, ref. Kirche Thierstein, Breitenbach 

Osternachtsfeier für Gross und Klein 
Samstag, 15. April, 19 Uhr, ref. Kirche Thierstein, Breitenbach 

Abgabetermin des Gottesdienstpasses für die Konfirmanden 

Konfirmandenlager in Tennwil AG am Hallwilersee 
Mittwoch, 19. April bis Samstag, 22. April 2017 

Konfirmation  
Sonntag, 21. Mai 2017, 10.15-11.45 Uhr, in der reformierten Kirche 
Thierstein, Breitenbach: 13 Konfirmanden;  
1 Konfirmand: Sonntag, 28. Mai 2017, 10.15 

Kanzeltausch mit Laufen 
5. Februar, 30. April, 29. Oktober 

Kirchentag zum Reformationsjubiläum in Egerkingen SO 
Sonntag, 20. August, ganztags, mit Workshops 

 
Änderungen vorbehalten! 
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Aus dem Pfarramt 

Projektkurse Religion an der Oberstufe – am Bsp. 
Archäologie und Religion 

Am Mittwoch 22. Juni war einer der viermal im Jahr stattfindenden 
Blockkurse im Fach Religion, welche seit 2008 an der Kreisschule 
Thierstein West in Breitenbach stattfinden. Bei diesen Blockkursen, 
welche für die 7. und 8. Klässler der Sek B und E der Schulhäuser Mur 
und Grien angeboten werden, sind als Referenten jeweils oft auch 
Katecheten und Pfarrerinnen mit dabei, welche hier in der Gegend wirken, 
so z.B. der Katechet Primo Cirrincione aus Muttenz oder die Pfarrerin 
Barbara Jansen aus Frenkendorf. 

Bisher fanden die Projektkurse Religion jeweils so statt, dass einer im 
September war, einer im November, einer im März und einer im Juni. 
Zwei davon sind jeweils an einem Dienstagabend und die anderen beiden 
an einem Mittwochnachmittag. Die Dienstagabende haben den Vorteil, 
dass die Unterrichtszeit der Schüler nicht tangiert wird, die 
Mittwochnachmittage wiederum eignen sich dafür, Exkursionen an 
verschiedene Orte in unserer Umgebung zu machen, z.B. zum Basler 
Hörnlifriedhof oder auch zur Basler Synagoge oder Moschee. In der 
schulischen Oberstufe sollte es ja auch möglich sein, andere Religionen 
kennen- und für sich einschätzen zu lernen. 

Am Nachmittag des 
besagten 22. Juni 
fuhren der Basel-
bieter Kantons-
archäologe Andreas 
Fischer und ich mit 
zwei Bussen und 
zwölf Schüler/innen 
zur Kantonsgrenze 
zwischen Ettingen 
(BL) und Hofstetten 
(SO). Einst hausten in den dort vorhandenen Kalksteinhöhlen 
Steinzeitbewohner, von denen man herausgefunden hat, was sie gejagt 
und gegessen hatten: z.B. Schneehühner. Nicht weit davon entfernt 
befindet sich auf einem Waldhügel ein römisches Höhenheiligtum, in 
dessen Nähe man einen antiken Schreibgriffel und zahlreiche Münzen 
gefunden hat. Und von da wiederum einen Katzensprung entfernt, 
befindet sich Rinolfingen.  
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Der auf der 1:25‘000er-Karte verzeichnete Flurname erinnert an ein 
Bauerndorf, das ausgangs Mittelalter untergegangen ist, von dem jedoch 
noch heute die Bodenwellen der mit Pflugscharen beackerten Felder 
auszumachen sind. Rinolfingen stand im Mittelalter offenbar am falschen 
Ort, direkt unter der Burg Fürstenstein. Diese wurde zweimal belagert: 
einmal im Jahr 1308 (durch die Habsburger) und nochmals im Jahr 1411 
(durch die Stadt Basel). Beide Male hatte dies fatale Folgen für die lokale 
Bevölkerung, welche von der Schweinezucht lebte und ihre Ferkel und 
Mohren gerne in den nahen Eichenwald trieben.  

Jeder, der schon mal Pata-Negra-Schinken aus Spanien gegessen hat, 
weiss, wie gut dem Schwein das Eichelfutter bekommt. Die Rinolfinger 
jedoch bauten aus Furcht vor neuen Belagerungen ihr Dorf am Fusse der 
Burg nie mehr auf, sondern nahmen Zuflucht in die umliegenden 
Gemeinden, die ein bisschen weiter von der Burg entfernt waren.  

Mit ein wenig Klettern kann man noch heute die Reste der Ruine 
Fürstenstein erklimmen. Von dort aus sieht man bis ins benachbarte 
Basel, jener Stadt, die der Burg so übel mitgespielt hatte. Andreas Fischer 
führte uns kundig durch das Gelände und nahm sich die Zeit, um bei der 
Feuerstelle im Burggraben den Schülerinnen und Schülern die Bezüge 
offenzulegen zwischen damals und heute, auch mit Blick auf die 
religiösen Vorstellungen der verschiedenen Epochen. Es war ein 
spannender, geh- und geschichtsintensiver Nachmittag! 

Pfarrer Stéphane Barth-Ehrsam 

Fehren: Reli-Ausflug auf die St. Petersinsel und 
Schulendfeier 

Am Freitag 1. Juli konnten wir mit den 6. Klässlern bei strahlend schönem 
Wetter einen Ausflug auf die St. Petersinsel im Bielersee machen. Wir 
waren auf den Spuren vom Schriftsteller, Philosophen und Pädagogen 
Jean Jacques Rousseau. Dieser 
verbrachte auf dem kleinen Eiland im 
Herbst 1765 die – wie er selber 
schriftlich festhielt – glücklichsten 
Monate seines Lebens. Dabei zog er 
sich gern in die Natur zurück, 
begann ein Herbarium und verfasste 
damit eine Flora Petrinsularis. 
Dazwischen besuchten ihn dort auch 
Berühmtheiten aus ganz Europa. 



 

- 18 - 

Bei einer Führung durch das 
ehemalige Inselkloster und auf den 
angrenzenden Inselhügel erfuhren 
wir interessante Dinge: etwa, dass im 
Mittelalter auf der St. Petersinsel 
eine cluniazensische Kathedrale 
gebaut werden sollte, jedoch der 
sumpfige Untergrund diesem Vor-
haben Einhalt gebot. Im Dachstock 
des Klosters konnten wir das Zimmer 
von Rousseau besichtigen.  

Am nahen Sandstrand bei der Schiffsanlegestelle blieb schliesslich noch 
ein wenig Zeit, um die Füsse zu baden und Glace zu essen. Bald schon 
legte das Kursschiff an, das uns nach Biel bringen sollte. Auf dem Deck, 
welche Überraschung: die gesamte Oberstufe des Grien-Schulhauses aus 
Breitenbach war dort versammelt. Zusammen fuhren wir zurück bis 
Breitenbach und hatten’s unterwegs lustig. Ein herzlicher Dank an die 
beiden Begleitpersonen: Katechetin Marianne Lombriser und an Andy 
Karrer, unser Fotograf und Vater einer Schülerin. 

Pfarrer Stéphane Barth-Ehrsam 

Beinwil: Seniorennachmittag "Pflanzen aus der Bibel im 
Klostergarten" 

Am Montag 4. Juli wartete vor unserem 
Kirchgemeindehaus in Breitenbach ein 
Kleinbus auf die Seniorinnen und 
Senioren. Zusammen fuhren wir nach 
Beinwil zum Kloster. Dort wurden wir 
draussen im Garten von der Referentin 
Polly Studer von der ökumenischen 
Gemeinschaft Beinwil empfangen. Sie 
ist die Fachkundige für den dortigen 
Bibelgarten. Wir lernten von ihr verschiedene Bibelpflanzen kennen: z.B. 
Ysop, Granatapfel, Linsen und Feigen. Da es an diesem Tag sehr heiss 
war, bekamen wir von Bruder Christoph köstliches kaltes 
Brunnenwasser zu trinken. Schliesslich wechselten wir fürs Zvieri 
hinüber ins Refektorium und "verputzten" dort den feinen Kuchen. 
Gegen halb sechs fuhren wir wieder zurück nach Breitenbach und 
nahmen uns vor, einen solch schönen Ausflug bei der nächsten 
Gelegenheit zu wiederholen. 

Pfarrer Stéphane Barth 
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Senioren-Treff in Fehren: 
Vom Zahn der Zeit und von Anisbrötchen und Lebkuchen 

Jedes Jahr im September, jeweils an einem Dienstagmittag, findet in 
Fehren in der dortigen katholischen Kirche der Senioren-Treff statt, mit 
einem feinen Mittagessen, das die Frauen von "Fehren-Aktiv" zubereiten.  

In manchen Jahren hat die Primarschule 
Fehren für die anwesenden Rentnerinnen 
und Rentner ein Theaterstück aufgeführt 
oder auch Liederbeiträge zum Besten 
gegeben. In diesem Jahr war einmal etwas 
anderes dran. Der katholische Pfarrer 
Markus Fellmann hat in einem Referat zum 
50. Jubiläum der katholischen Kirche in 
Breitenbach einen Bildervortrag gemacht 

und die dramatischen Schritte von damals festgehalten: so der Rückbau 
der alten Kirche anno 1964, bei dem es sogar zu einer Sprengung kam, 
und das Entstehen der neuen Kirche mit dem markanten Turm aus Beton. 
Bekanntlich, so schmunzelte der Pfarrer, sähen die einen Leute in diesem 
Turm den symbolischen Schlüssel des Jüngers Petrus zum Himmel und 
andere wiederum Gottes geballte Faust. 

Zum Abschied bekamen alle, die an diesem 
Seniorentreff am Dienstag 20. September 
teilgenommen hatten, ein selbst gebackenes 
Anisbrötchen mit nach Hause. Mir als eingeladenem 
reformierten Gast und Pfarrer gefallen diese 
Anisbrötchen und die dazugehörigen Model sehr: 
kunstvoll gebacken das eine, kunstfertig geschnitzt 
das andere. Da schwingt eine Zeit mit, in der 
Anisbrötchen und Lebkuchen mehr en vogue waren 
als heute. Bevor die Zuckerbäckereien in unsere 
Breiten Einzug hielten, war z.B. der Honigkuchen 
das vorherrschende Süssgebäck. Es musste oft 
lange gekaut oder zu Tee eingenommen werden, damit er seine Süsse im 
Mund voll entfalten konnte. Erst als Hobby-Imker habe ich gemerkt, wie 
wertvoll eigentlich diese alten Backformen sind, welche oft stiefmütterlich 
behandelt in irgendeiner Küchenschublade ihr elendes Dasein fristen.  

Umso toller finde ich es, wenn diese Model häufiger zum Einsatz 
kommen, und habe deshalb diesem Bericht noch ein paar schöne 
Anisbrötchen-Motive beigefügt, siehe die Fotos! 

Pfarrer Stéphane Barth 
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Freiluftgottesdienst mit Teilete, Töggeliturnier und 
Verabschiedung 

Am Sonntag, 19. Juni fand bei strömendem Regen der 
Freiluftgottesdienst statt. Wie das Wetter vermuten liess, predigte Pfarrer 
Stéphane Barth nicht im Garten, sondern im Innern der Kirche. Anlässlich 
der Fussballeuropameisterschaft wurde der Gottesdienst mit einem 
sportlichen Touch abgehalten, folgte doch danach ein Töggeliturnier, zu 
dem Jung und Alt geladen waren. 

Im Gottesdienst selbst 
wurde unsere 
Breitenbacher Katechetin 
Salome Blum offiziell 
verabschiedet. Sie hatte 
Ende März aufgehört zu 
unterrichten und im April 
einen strammen Sohn, 
namens Griffyn, zur Welt 
gebracht. Die kleine Familie 

ist dann im Juli nach Australien ausgewandert, wo sie eine Weile bleiben 
wollen. Der kleine Fratz wurde von den Religionsschülerinnen begeistert 
von Arm zu Arm gereicht. 

Zurück zum Freiluftgottesdienst. Wie üblich erfolgte nach der Predigt eine 
"Teilete" mit Grill. Die Kirchgemeinderäte und die Sigristin hatten feine 
Salate und leckere Desserts zubereitet und die Besucher mussten nur 
noch ihr "Würstli" oder Grillgut möglichst trockenen Fusses vom Grill im 
Garten in den Gemeindesaal tragen. 

Während die Einen noch den 
Kuchen frönten, stellten sich 
die "Töggeler" bereits im 
Foyer zur Auslosung der 
Partien auf. Mit dem Anpfiff 
stieg jeweils die Spannung. 
Der "hauseigene" Töggeli-
Kasten bewährte sich und 
hielt auch temperamentvollen 
Spielern stand. Die drei 
Gewinnerteams wurden zum Schluss geehrt, und das wunderbare Fest 
ging am späten Nachmittag langsam und mit ein paar schüchternen 
Sonnenstrahlen zu Ende. 

Sandra Martino 
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Im Herbst das Leben feiern: 

Klosterfest, Ausgang bei den Chilespatzen und Erntedank 

Am Sonntag 4. September war 
in Beinwil Klosterfest mit 
Feiern und Grillieren. Im 
ökumenischen Gottesdienst 
waren Posaunenklänge und 
Orgelmusik zu hören. Zudem 
wurde ein Buschi getauft: 
Ryan Riggenbach aus 
Breitenbach und in die 
Kirchgemeinde aufgenommen. 
Dank gutem Wetter und feinen 
Steaks und Würsten war die 
Stimmung locker. Man freute 
sich über das Zusammensein unter dem freien Himmel. 

Am Freitag 9. September verabschiedeten wir im Chilespatzenchor zwei 
Teenies bei einem feinen Glacecoup im nahen Dorfrestaurant. Der 
Chilespatzenchor startet voraussichtlich wieder zu Jahresbeginn 2017. 

Leiterin Carmen Gerber konzentriert ihr 
Musikengagement ab diesem Herbst beim 
Krippenspiel und schliesst parallel dazu 
eine berufliche Weiterbildung mit 
Prüfungen ab. 

Mahié Abgottspon, der Sohn der 
Organistin Blandine Abgottspon, spielte 
an diesem Bettag (So. 18.9.2016) im 
Gottesdienst gefühlsbetonte Stücke auf 
der Geige: wie man auf dem Foto sieht, 
ganz ohne Noten! 

Anfangs Oktober (So. 2.10.2016) feierten 
wir zusammen in einem Gottesdienst 
Erntedank und einmal mehr eine Taufe. 
Farbenfroh lagen für die Kirchenbesucher 
zum Mitnehmen bereit: Früchte und 
Gemüse, vom stellvertretenden Sigristen 
Albert von Allmen schön drapiert. 
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Adieu und Willkommen! 

Anlässlich der Kirchgemeinderatssitzung 
vom 29. August haben wir unsere Aktuarin 
Veronica Ursenbacher verabschiedet. Sie 
hat während gut drei Jahren das Sekretariat 
der evangelisch-reformierten 
Kirchgemeinde Thierstein geführt. Dies hat 
Sie mit viel Herz und Engagement gemacht. 
Sie war während jeder 
Kirchgemeinderatssitzung anwesend. Nicht 
nur um das Protokoll zu verfassen, sondern 
auch um uns bei diversen Belangen zur 
Seite zu stehen. Mit Ihrer engagierten und 
freundlichen Art hat sie uns auch zum 
Beispiel beim Kirchenkaffee am 
Sonntagmorgen oder beim Spaghettiessen 
im November tatkräftig unterstützt. Wir 
hoffen, dass Veronica unserer 
Kirchgemeinde als aktives Mitglied erhalten 
bleibt und wünschen Ihr für Ihre neue 
berufliche Zukunft alles Gute.  

Gleichen Abends durften wir Simone Jost als 
neue Aktuarin willkommen heissen. Die 
Breitenbacherin wird nahtlos das Sekretariat 
der Kirchgemeinde übernehmen und hat sich 
bereits gut eingearbeitet. Sie wird künftig 
Anlaufstelle für die administrativen Belange 
der reformierten Thiersteiner sein. Wie auch 
ihre Vorgängerin schon, wird Frau Jost jeder 
Sitzung beiwohnen und diese protokollieren. 
Wir wünschen Simone für diese und weitere 
Aufgaben gutes Gelingen und auf eine tolle 
Zusammenarbeit! 

Sandra Martino 
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Ihre neue Aktuarin stellt sich vor: 

Name: Simone Jost 

Wohnort: Breitenbach 

Zivilstand: verheiratet, 2 Kinder 

Ausbildung: kfm. Angestellte 

Nach Abschluss meiner Lehre als kfm. 
Angestellte habe ich acht tolle Jahre in 
meinem Beruf gearbeitet, bis im August 2008 
mein erster Sohn zur Welt kam. Von da an 
widmete ich mich ganz meiner Familie. Wir 
freuten uns, als wir diese im November 2010, 
durch die Geburt unseres zweiten Sohnes vergrössern konnten. 

Ich geniesse es, viel Zeit draussen mit meinen Kindern zu verbringen, 
sei es mit Wandern, "Brötle", im Wald sein oder mit den Pferden. 

Seit 2009 begleite ich leidenschaftlich das jährlich stattfindende 
Sommerlager der ref. Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg als Köchin. 
Damit sich auch unsere Jungs noch im Kinderturnen austoben konnten, 
haben meine Freundin und ich die Leitung dieser im August 2014 bis 
Sommer 2017 übernommen. 

Im August 2016 durfte ich mit Freude meinen Wiedereinstieg in die 
Berufswelt starten, als Nachfolgerin der Aktuarin Veronica Ursenbacher. 

_________________________________________________________  

Humor 

Sonntagspredigt in der Dorfkirche. - "Ihr schaut immer nur auf 
das Äussere, auf das hübsche Gesicht und das hübsche 
Kleidchen", wettert der strenge neue Kaplan gegen die 
leichtfertigen Liebschaften der jungen Burschen. - "Ich aber sage 
euch: Ihr solltet mehr das sehen, was darunter ist!" 
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Wer hat Verwendung für die alten Kirchenfenster? 

Im Zuge des Gesamtumbaus unserer Kirche in Breitenbach wurden die 
beiden runden Glasfenster entfernt und lagern seitdem im Untergeschoss 
des Kirchgemeindehauses. 

Die Fenster wurden dazumal erschaffen von der Künstlerin Judith Heer 
aus Anwil. 

Die beiden Glasfenster entstanden in der Technik der Bleiverglasung, mit 
mundgeblasenen Farbtafeln mit hoher Brillanz. 

Durchmesser je Fenster: ca. 250 cm, in Holzrahmen gefasst. 

Vielleicht hat jemand Verwendung für beide oder auch nur eines der 
Fenster? 

Die Fenster werden nicht zum Kauf angeboten. Eine freiwillige Spende für 
eine gemeinnützige Organisation ist jedoch herzlich willkommen. 

Interessenten können sich melden bei Kirchgemeinderätin Sonja 
Semling, Tel. 061 781 45 27 oder via Mail: m.semling@bluewin.ch. 
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Spaghetti- Essen 

im Gemeindesaal der reformierten  
Kirchgemeinde Thierstein 

Fehrenstrasse 46 in Breitenbach 

von 12 Uhr bis 13.30 Uhr 

 

Mittwoch, 23. November 2016 

und 

Samstag, 26. November 2016 
 

Kollekte: z.H. Stiftung Theodora 

_________________________________________________________  

Humor 

Die Ehefrau zu ihrem Mann: 

"Na, wie schmeckt dir denn heute das Mittagessen?" 

"Warum suchst du schon wieder Streit?…" 
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Mittagsclub 

Jeweils am Mittwoch um 11.30 Uhr 
Im Säli des Restaurant s'Zäni 

 
Anmeldung: 

 
Jeweils nachmittags ab 14.00 Uhr 

 
spätestens am Montagnachmittag 

für den Mittwoch der gleichen Woche 
 

Telefonnummer: 061 789 92 10 
 

 
 

Mit dem Menüpass ist jedes 15te Essen kostenlos 

_________________________________________________________  

Humor 

Was ist eine Erdbeere? 

→ Eine Kirsche mit Gänsehaut! 
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Kollekten 

Die Kollekten, die wir recht herzlich verdanken, haben folgende Beträge 
ergeben: 

29.05.2016 Protestantische Solidarität Schweiz CHF 322.70 

04.06.2016 Oek. Wegbegleitung Laufental-Dorneck-Thierstein 
 (Synode) CHF 223.50 

12.06.2016 Procap Olten CHF 36.00 

19.06.2016 REBASO CHF 122.00 

20.06.2016 Stiftung Kinder- und Jugendheim Laufen 
 (Beerdigung) CHF 286.10 

26.06.2016 Stiftung Hilfe für Kinder CHF 117.20 

03.07.2016 Fragile Suisse, Zürich CHF 52.00 

08.07.2016 Wohnheim Tangram, Bubendorf (Beerdigung) CHF 202.50 

08.07.2016 Selam Äthiopien (Beerdigung) CHF 1'152.35 

10.07.2016 Rokpa International CHF 68.00 

31.07.2016 Stiftung Bergwaldprojekte CHF 25.00 

07.08.2016 Iamaneh Stiftung, Basel CHF 76.50 

21.08.2016 Pro Kloster St. Johann, Müstair CHF 100.30 

28.08.2016 Bibelgesellschaft AG und SO CHF 81.10 

04.09.2016 Oek. Gemeinschaft Kloster Beinwil CHF 257.60 

18.09.2016 Bettagskollekte CHF 75.55 

24.09.2016 Vétérinaires sans Frontierès CHF 20.00 

02.10.2016 Oek. Gemeinschaft Kloster Beinwil CHF 133.15 

09.10.2016 Hirsacker Liesberg CHF 14.00 

23.10.2016 Sonnhalde Gempen CHF 42.00 

 

 

Dieter Semling 
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Voranzeige: 

132. Kirchgemeindeversammlung 

Die Kirchgemeindeversammlung (Budgetgemeinde) findet statt 

am Montag 12.12. um 19.00 Uhr in Breitenbach im Kirchgemeindehaus 
an der Fehrenstrasse 46. 

Vorgesehene Traktanden: 

Budget 2017 
Vorschlag des KGR, das Bauland auf dem Ollen im Baurecht abzugeben 

Wir verweisen auf das Inserat im Wochenblatt. 

_________________________________________________________  

Humor 

Kommt der Katholik zur Beichte: "Vater ich habe eine Frau, 
zwei Kinder und bin eigentlich ganz glücklich mit ihnen. Ich 
habe aber auch eine Liebhaberin. Ich weiss nicht was ich tun 
soll!" 

Der Priester: "Dann solltest du bereuen, deine Liebhaberin 
verlassen und dich wieder ganz deiner Familie widmen" 

Der Sünder: "Das kann ich nicht Vater. Meine Geliebte ist so 
schön, so jung und ich liebe sie von ganzem Herzen!" 

Der Priester: "Das ist nicht gut, aber zu lügen ist auch eine 
Sünde. Du solltest deiner Frau alles erzählen und deine Geliebte 
heiraten." 

Sünder: "Das kann ich auch nicht. Ich kenne meine Frau schon 
seit 25 Jahren. Ich kann nicht ohne sie. Kinder haben wir ja 
auch." 

Der Priester denkt nach, dann sagt er: "Werde Protestant!" 

Der Katholik etwas geschockt: "Wie soll das helfen!" 

"Weiss ich auch nicht, aber dann nervst du wenigstens IHREN 
Priester..." 
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Amtshandlungen 

Taufen 

Am 20. August in Zullwil SO: 

 Mika Günter, geb. 19.11.2015, Sohn von Marco und Andrea Günter, 
von Thörigen BE, in Zullwil SO 

Am 21. August in Breitenbach SO: 

 Amy Lynn Kaufmann, geb. 18.04.2016, Tochter von Roland und 
Nadine Kaufmann-Anklin, von Etziken SO, in Erschwil SO 

Am 28. August in Breitenbach SO: 

 Leonie Emilia Vögeli, geb. 01.02.2016, Tochter von Michael und 
Stephanie Vögeli-Oehl, von Gächlingen SH, in Breitenbach SO 

Am 04. September in Beinwil SO: 

 Ryan Andrin Riggenbach, geb. 02.04.2016, Sohn von Sven und 
Nicole Riggenbach-Lanzetta, von Zeglingen BL, in Breitenbach SO 

Am 02. Oktober SO in Breitenbach: 

 Rémy Béguelin, geb. 18.02.2016, Sohn von Roger und Lucie 
Béguelin-Beer, von Tramelan BE, in Beinwil SO 
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Bestattungen 

Es wurden kirchlich bestattet: 

Am 20. Juni in Erschwil SO:  

 Georg Bergmann-Binkert, 27.01.1922 - 08.06.2016, von Erschwil 
SO, in Erschwil SO, zuletzt mit Aufenthalt im Alterszentrum 
Bodenacker, Breitenbach SO 

Ende Juni im engsten Kreise der Familie in Ettingen BL:  

 Jeanne Schelker-Wüthrich, 03.06.1926 - 08.06.2016, von Basel BS 
und Ramlinsburg BL, in Breitenbach SO, zuletzt mit Aufenthalt im 
Pflegeheim, Ettingen BL 

Am 08. Juli in Himmelried SO:  

 Carmen Hämmerli, 04.03.1992 - 30.06.2016, von Brüttelen BE, in 
Himmelried/Zullwil SO 

Am 17. August in Breitenbach SO:  

 Raymond Hänggi, 25.11.1963 - 02.08.2016, von Nunningen SO, in 
Breitenbach SO 

Am 08. Oktober in Laufen BL:  

 Lynn Borer, vorgeburtlich verstorben und geboren am 01.10.2016, 
aus Breitenbach SO 

Am 21. Oktober in Bärschwil SO:  

 Heinz Herrmann, 02.02.1946 - 10.10.2016, von Langnau BE, in 
Bärschwil SO 

Am 27. Oktober in Ormalingen BL:  

 Ana Fülöp-Nagy, 30.10.1928 - 19.10.2016, aus Boghis, Rumänien, 
in Breitenbach, zuletzt mit Aufenthalt im Zentrum Passwang, 
Breitenbach 
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Adressen 
Kirchgemeind
e Thierstein 
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P.P. 
4226 Breitenbach 

 


